
Wright's Indianische
vegetablische Pillen.

Wenn durch anhaltende Stürme und Ne-
l erschweminnngen die Flußbette unserer mäch-
tigen Gemäßer so verstopft werden, daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle enthal-
ten können, so steht es natürlich zn erwarten,
daß die »inliegende Gegend durch die Flnib
überwältigt wird.

Gerade so verhält es sich mit dem Körper
des Menschen?wenn die Haut, Nieren, nnd
die Eingeweide (die natürliche Aiiögänge für
iiberflüßige nnd verderbliche Humöre) ver-
stopft werden, »nd nicht im Stande sind die
Unreinigkeilen welche
Tie Ursachen von Krankheiten find,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich-
erlich nichts anders erwarte», als daß der
ganze Körper früher oder später durch Krank-
heit überwältigt wird. So wie wir im er-
sten Fall nm eine Ueberschwemmnng zn ver-
durcn, alles was einiger Maßen das Waßer
aufhalten könnte, wegräumen würden; So
müßen wir im letzter» auch alle uns zu Ge-
bote stehende Mittel anwende», in» uns von
Krankheiten zn befreien und bewahren, nnd
dazu muß der Lebensstrom geöffnet und offen
gebalieu werden.

WriM'6 Indianische vegetarische
Pillen,

von dem Nordamenkanischen Gesnndheits-
Collegium, wird als eine der besten, wen»
nicht die allerbeste Medizin in der ganze»
Welt gesnnden, um diese schöne und einfa-
che Theorie zn bezwecken.?Sie reinigen de»
Magen nnd die Eingeweide vollständig von
allen gallenhaften Hnmören und andern Un-
reinigkciten, uud bewirken znr nämliche» Zeit
ein gesundes Auslaßen von der Lunge, Haut
und Nieren. Folglich sind alle die natnrli-
che Gänge geöffnet, und alle Krankheiten, ei-
»icrlci von welcher Benennung, sind aus dem
Körper vertrieben»

0 rsich t.?lndem die große Popu-
larität nnd die folgende wiederholte Nachfra-
ge »ach Wright's Indianischen vegetablischen
Pillen, eine Heerde von Verfälscher hervorge-
rufen hat, so sollten Land-Agenten und Stobr-
halter vorsichtig sein, und sich nicht hinterge-
hen laßen durch die vielen Betrüger welche
das Land durchreisen, »nd ungeahndet ver-
fälschte für den ächten Artikel verkaufen.

Es sollte im Andenken erhalten werden,
daß alle autorisirte Agenten, mit einem Agent-
(Zertifieat versehen sind, nnterzeichnet dnrch
William Wright, Vicc-Prefldent des
N. A. Gesnndheits Colleginms. Diejenigen
also, welche kein solches Certifieat aufweis?»
könn?», und Indianische vcgerablische Pillen
zniii Verkauf anbieten, können als Betrüger
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der regelmäßig au-
lorisirten Agenten für Lecha Eauuty zum Ver-
kauf obiger schätzbaren Pillen :

Augustus L- Ruhe, Allentann,
Jacob Breinig, Breinlgsvitie»

B. Jodet, Tretlerstaun,
Hoshua Seiberliuq, Sciberliiigsville,
Knanß nnd Lawäll, Emaus,
S. und W. Fogel, Fogelsville,

Miller und Säger, Eägersville,
Stephen Balliet, Nord-Wheithall,
Jonas Haas, Lynnville,
Knanß nnd Gerhard, Coppersburg,
T. »nd S. W?av?,', Nieder-Macungie,
William Kern, Ober-Macungie,
William Frei n. Comp., Ober-Saucona,

Witman, Saneon Valley,
Cbarles I. Ewald, Spring-Mills.
Office«, allwo nnr allein der Verkauf obi-

qer Medizin beim Großen nnd Kleinen be-
folgt wird : No 2LB Greenwich - Straße, N.
Aork, No. 198 Tremont-Straße, Boston, und
No. IVS Philadelphia.

Hütet euch vor Verfälsch» n-
g e «.?Das Publikum wird hierdurch ehrer-
bietigst benachrichtiget, daß die vorgeblichen
Indianischen Pillen, verfertigt durch V. O.
Falk, nicht die ächten Wright's Indianischen
vegetabiischen Pillen sind.

Die einzige Sicherheit gegen Betrügereien
ist: daß man immer von den regelmäßigen be-
kannt gemachten Agenten kanft, und iii allen
Fällen sei sorgfältig und frage noch Wright's
Indianischen vegetablischen Pillen.

Juni 2«, 1844. ?qlI

Neuer Vaargeld
Stiesel- und Schuh Stohr.

No, 4. Wilson's Gebäude, in d<? Hamilton
Straße, in Allentaun.

Der Unterschriebene benutzt dilse Gelegen-
heit seinen Freunden und dem geehrten Pub-
likum anzuzeigen, daß er das obige Geschäft
noch immer betreibt, am alten Stande, fru-
lier bewohnt von Siegfried und Schmidt, all-
wo cr znm Verkauf anbietet, alle Sotten
Eliefel, Gninnii Iledi'rschtih«!, Car-

pets-Eocks,
ein vollständiges Assortiment Mc»«.. Weibs-
»nd Kinder - Schübe, wasserdiclite Morocco
Sclmhe für Frauenzimmer, lind überbanpt
alle Arten Schübe nud Stiesel, die man zu
li.iben wünscht, alle welche er wvblseiler alc>
s>e noch jemals in Allentaun gekauft Worten,
für Baargeld zum Verkauf anbietet. Da er
jederzeit eine Anzabl erfahrene Gesellen nn-
t. r seiner Aufsicht bcsä>äftigt bält, so kann er
jede Art Kulidenarbeit auf die kürzeste Anzei-ge vei richten.

Er verfer»i,zl auch Trunks von vorzüglicher
HUne, welche er billigverkauft.

Dankbar für bisber genossene Kundschaft
l'iffl er durch giite, pünktliche und billige Be-
dienung sich nicl't nur der frübern Knnd-
ül'.ift, sondern auch der des Publikums nber-
.h.uipt würdig zu machen.

bat er ein ausgedebutes Assor-
lin>e»t von Morocco- und anderer Scl'nb-
Viiumg, wel/be er an sebr billigen Preisen
zum verkauf anb'etet.

Jeremias Schmidt.
Jii>< 12. nq6m

Kntschenmacher in der Stadt Allentann.
Bedient sich dieser Gelegenheit, seinen Freunden und dem Publikum überhaupt anzuzei-gen daß er schon 17 Jahren von Joseph Krämer betriebene Kritschciimachrrci

in der Allen Straße der Stadt Allentaun, gegenüber dem "Waschington .Hotel" übernom-
men hat, und dieselbe auf alleinige Rechnung auf eine sehr ausgedehnte Weise zn betreibe»gesonnen ist. Er selbst bat schon 16 Jahren in besagter Werkstätte gearbeitet, welches ihm
Gelegenheit gegeben bat biuiänglich mit d?m Geschäft, so wie mit den Knuden drßelbe» be-
kannt zn werden. Er gedenkt auf Hand zn halte» zum Verkauf, so wie auch auf Bestellun-gen zn verfertigen:

Kutschen, Omnil'ttsies, Nasses, Carry-alls, Snlkies, n. s. w.,
mit eisernen und hölzernen Aenen,

welche Artikel alle aus de» beste» Material?», durch gute Arbeiter, und unter seiner eige-
nen, so wie unter der Aussicht seines Agenten, verfertigt werden, für deren Güte ein hinläng,
licher Zeitraum ant gestanden wird ; uud welche äußerst wohlfeil für baar Geld, oder auf
liberalen Credit abgefetzt w?rd?n soll?».

B?st?llnng?n n. s. w. könn?» b?i ihm oder bei seinem Agenten gemacht werden, die pünkt-
lich auf die kürzeste Anzeige besorgt werden sollen.

Flick-Arbeit wird schnell, billig und pünktlich besorgt.
Er ist dankbar für bereits genoßrne Kundschaft, liud wird sich bestreb?« dnrch gute billige

»nd pünktliche Bedienung sich einen Theil der Gunst des Publikums zuzuziebe»' wofür er
stets dankbar sein wird.

. Peter H. Lehr, Eiaenthnnier.Joseph Kramer, Agent für P. 5?. Lehr.
Apr'l 24. ?qZM

Charles Seholl,
Schneider in der Stadt Allemaim.'
Bedient sich dieser Methode seinen alten

Freunden, Kunde» und dem Publikum über-
haupt anzuzeigen, daß cr das

Schneider - (Hesel,äft,
«H» KS in dessen verschiedenenA Zweigen noch immer an sei-

nein alten Standplatze, in der
Hamilton Straße, gerade ge-

/KM genüber Edm. R. Neuhard'sEW M W Eisenstobr fortbetreibt; allwo
er alle diejenigen, die ihn mit

!/!/ ihrer Kundschaft beebren wer-
z den, niit völliger Zufriedenbeil

wird.?Da er die N.
York Fäschon's regelmäßig erhält, so ist er da-

> durch in den Stand gesetzt, immer »ach den
> neueste» Moden zu arbeiten. Seine Preisej sind billig, und seine Arbeiten die alle iinter

seiner eigenen Aufsicht gem.icht werden, ver-
! spricht er von vorzüglicher Güte zu sein.

Er ist dankbar für bereits genoßenc Kund-
schaft »nd hofft durch billige und pünktliche
Vevicnung dieselbe fernerhin, so wie ein Zn-

I sah, zn rrhalten.
Charles Scholl.

April Z4. nqll

Cine Akte,
Um die Gründling eines Armenhauses für

dag (sa»nty Lecha anzuordnen.
A ch nii i I. Sei es veifüqt dnvch den Scnal

Peiisi'll'aiii.n, i» Geiieral «sseinbli) ?nd
! >!> wird hicinii durch deren Zlnlorilat zum Gesetz qc-
iiiachl, ,?aß L.wis Schniidl, Michael D. vbeichaii,

l Iol», S. Giboi»!, Caspar .Kiectncr, Jolui .Nitier,
Marli» Riinr, Cbarles ?osier, Charles B»rll>alter,
Pinlip Kiiappenbcr.vr, T'aiii.l Bastian, Saloniki,

Salomcn Knaul-, Charles Ritter, lolm Peter, Ja'
ccb Crdlna» und Henrn 'y.'i.ier, jiiCoiiiinissioiier?
ernaiint sei» sollen »nd es biednich st»d, welche oder

Jetzt sehet hier!
Wvblseiler als jemals!

Vredcr nud Poung
Maschinen-Macher in Mentann,

Bedienen sich dieser Gele-
genheitdem Publikum ergebeust
anzuzeigen, daß sie daS Ma-

lchinen - Macher Geschäft noch immer an ib-
rem alten Stand »ntcrl>a!b Biumrr's Dru-
ckerei betreiben, allwo sie z» jeder Zeit einen
vollständigen Vorrath
Dreschmaschinen von -.illn An, 2 und

4 Pserdekrafte, Strol'banke, Wind-
mühlen. Cnllivatvrs, Patent
Bienenkörbe

nnd dergleichen Artikel zrm Ve>?«LsansH, nd 1
halten oder auf Bestellungen verfertigen.? !
Alle Arten Maschine», Pferde-Gewalt? und
alle andere Artikel werde» auf die kürzeste!
Anzeige und zwar billiger als z» irgend einer
früberen Zeit verfertigt, und für jede Arbeit:
welche die Werkstatt«? verläßt >Krd gutgestan-
den. j

Kl?emaschi'nen und «schale? d>
selbst reinigen, werden jederzeit bei ihnen zn
haben sein.?Sie betreiben auch nun !

Das Schmied - Geschäft,
in Znsatz zn ih-

heren

Ge^
I zn diesem Fach ge«

horeiide Kundcn-
Arbeit, mit Einschluß des Pferde - Beschla-

j gens, so wohlfeil und danerhaft zn liefern,
dies an irgend einem anderm Ort im

Staat geschehen kann.
Flick-Arbeit an allen Arten durch sie und

sonstwo verfertigten Maschinen wird pünkt-
lich, dauerhaft nnd billig versorgt.

Sie sind dankbar für bisher genoßeneKnnd-

i schaft, nnd bitten für eine Forldaner dieser
i ibncn so liberal zu Tbeil gewordenen Unter-
stützunq, boffen anf eine Acrmebi nng dersel-
ben, nnd sind versichert daß derjenige der ih-!
re Arieiten n»r einmal versucht, sich sogleich
der große» Zabl ihrer regelmäßigen Kunden
anschließen wird.

Preder nnd Zornig.
InniS. 18i4. nqliM

Josmh D Beitel

Ceder-'Kiefer in der Stadt
Stattet seinen Kunden nud dem Publikum

überhaupt seinen Dank ab, fnr dieHberalelliiterstiitziing die er genossen bat, nnd benach-
richtige» dieselben zugleich, daß er ein vollstän-
diges Assortiment

Ceder - Waarett
ans Hand bat, an feinem Schap, früber im
Besitz deS JamcS Pemt, in der Hamilion
Ltraße, Neulinrd'S Eisen-Stobr gegrunber,
»nd beim Großen nnd Kleinen an 'vbiladel-
pbiaer Preißen abfttzk. Sem Aorraih be-
steht ans :

Banch -Ziil'er, Kraut-!
Stander, Mutter-,vasser, Waftl'ziil'er,
ittlt I,olzer»e» und meinen Reifen.
Eimer von alle» Grosien»nd Sor !
reu, Bilschels und liall'e Buschcls!
Pecks nud l'all'e Pecks, ltbe-
ne Znl'er nno Eimer, 2i!äsch-Äia-!
icbinen, u. f. ,v.

Er verftrtigt nnck Pade-Züber anf
lnilg nnd andero lob-?lrb.it anf die kiirzcstc!Anzeige; so wird ancb Flick-?lrbrir von ihm '
unter billigen Bedingungen verrichtet.

tas dcso.jic

sagl.'N r>».t,cicn !«fcll >.'kn >!>>. r scdrist-
Nackri»! .-ii^Ucn^cll; und tlc

nnck tcr ,'ln ttiiv W.lsc, ci'walttr
wnd.n, dr.i Lt>>,rc I.in.> mög,!», uno .»> T>Ni«
lhcil jalirlich .rw.ihll wcri.n mag.

»nd b.iablen, w.'l.t'.' i>>eldbtt!v »c» deii j.'d.'smc.liq.'n

?o» gle>.-l'e!i> erra.se qes. xii.l, bei Einreibe» sind, oder
weiden ?nd Ne, wv

riing in jedem Falle, wann es niiiheg sein wird, abzu-

A bschnit t !I. Die besagten Direktoren solle»
für alle Folgezeit de», Namen ?nd ter nach in

Ablieferung aller, der besagten Corroration gehören-
den Gelder, Obligalionen, Noten, Bücher, Nechnun-

l,

andere ?ldla>is^se,^ie,

Siegel in allen, ans die besagte Corperaiion bezüglichen

?t bs ch nitt I, Die besagte Direktoren sollen an
oder ror dem ersten Januar ein lausend achl hundert

»eten laien die übrigen drei Vierlbeile da 'cn als .'ln-
welche in Fiiftzablinigei, nebst Zinsen

bschl, i t t!». ES soll die der l^sagten

! »nd es soll die d>r b>sa.ilc» Coninns-!
sioners sei», den B.lraq dcs bes.i.ne» ?l»schlaqii anftn-,

lioinmene und oerwendele an die, nir Abbc?
rinn, und F.ststelliing der Cannw - Recl'ininqen er-j
nannte» Andiroren iselleii. wel.l,e d/nsell'en

Caiinl,'ernannl w.idcn seile». a»e ilne Bi'.-Wr und
Re.bniin.vn, sannni den, rcrbesagter
baren ilnd'.'cnil>rei»;»ne>'in>nte» N.ni.n^Zinsennnd

Ab s cl, >i i> I ü, Sebald die besagten Ge-
bäude erbant.undalle ncll>i..en?l,istalten taringenes-

cha abgesendei werden,,,», dieselben die
.'irmeii il'rer belre,senden soferi nach dem
besagenArbeit, banse zu biinge» i tie ?l?fseher wer-

f.l'l z» erfülle», eder sonst die alles fernere»
I»»erl'.'»es i>, reiwirk.n, in Fällen,
wann dnr» '!>anU>e!i oder irqend eine andere Pnii?
>iend. Ilrsaidc.'lne arme P.rso» nick, >ver-

welcher, wenn er iu>> reu derselben ,'iber-
V»>V, ta?on die beugten Direti-re» in Kenntniß se- -
tzen, und zu gleich.r Zeiieii'.eu ei.'.enbäiidi.» nni.izeich! !iieten ?nd versiegeilen »«efebl a? b.s.'gle ?lufseber er-j
lassen seil, kauiil sie solche,, Arme» bis zu solcher Zeil l
erballen. wann derselbe oder dieselbe in der >.'ac>e sein -

den Verwaller oder Ans eher desses sauiu., dem besagten ?>ef.bl üae,liefern ; niid die >
-testen und Ankere» sol.b.r .instweiligen llnterstn- !

pung unk solcher Fcrtschaf,,!»g seil.» oon t.n besag-!
teil Diretioren billig bezahl, werden

sch niil7. Die besagten Direktoren sollen !

tung dieser Akte, alle ,olche arme und dnrfilge >
neu, als zur ilnierüki-ung bere bti..t s.jn, oder einengeieNiche» >Z»ohnort in dem besa.z'en v'a»»waecha er- !
Werve» haben werde», uud duivii eiuen, >.vn z.ve, !
Friedens, ichlern .igenbändig »nrerj.ichiieren lind be-'sie.,.li. » Besel>l oder jene,!, (v»de, der an l
ei».» (Lonliabler d>? b.lag,.» Caunti' '.'echa, ct«r .»> I

Die besagten Direktoren oder je
iwei derselben, welche in alle» Fallen ein O uerum zur
Verri(lu?ng ro? <«eschüfie? bilden,solle» >.'e»e (Gewalt
l,aben, solche Verordnunge», Vorschriften und Regn»

siig ?nd für nöthig balle» werden :Mi i ein Vor-
b e l, a l I, Dal, dieselben weder diesen, besetze, »och
irgend einem Gesetz dieses Siaates oder der Vereinig-
te!, Staate» widerstreiten : U ? d », i t d e ,? 112 e r-
» ereii V o r b e b al i. Daß dieselben keineKrast
oder Wirkung babe» sollen, bis sie der jedesmaligen
Court re» Common Pleas ron ?echa Cauiiw vorge-
legt worden sein, ?nd deren Beifall erhallen habe»werden.

Meiial i? besagte», Arbeiisbause rcrsannneln, i,»d
die Zimmer ,»'besuchen, und z» sehen, daß die Armen
gemächlich erbauen werde», »nd alle »lagen anzukij-

t?ng seiner AmispNichien zu bestreitend
Ä b s ch n ilill. Im Falle die Stelle eines der

soll/' ».l'.ir.st Ver 4,1.1» ~,t »rwählt

i t d e o

A b sch » itl I'!. ?llle Ansprüche »nd Fordern»-
! gen, welche ;,, der Zeit beste!,e», waiin diese Atle i»

Abschnitt 11. Sobald tie Aruiendes Ca,,»,

' UI. iiU an a ft

?l b sch »i lt I.">. Die t>iewalie» und Pflichten,
w lche in »nd rerinege einer .'llte slir die Crmächii-

>'lk,e »nlerworfen »nd ausgesetzt sind.
A b lch « ilr Ii!. Diejeingen, anf die Armen be-

züglichen tieses Siaaies, w.lche dnrcli diese

?l B i el> nit l7. Der schenk des lvsaA'n^aun»

pnntie des Cannli'S »abe liege«.
.'l b l ch »ltl III», die .'tiistchi der Bürger von

Secha Caiini' über die Aive.km.'.ßigieil der Errichtung
eines Armenbanses ausiumiiieln, soll es die Pflichi

den stimm'e.bige» Büreern ke,selbe» i» Cnwsang ?>

nebnien, welche ans der Ainvnseile die Aiisschrist
?.'liin.nl'aiis" fii!>r>n, »nd >n>.v»liq die ii-orte ?für
.in Arnienl'ans." oker ?>>.s>n ein .'lriiienbans" ent-
>'a!ten; Niid Ivenn >s »ach Zns>nniie»iäl'le? der

der '.'erscbiedene» ?istlitre in d.'i» Court-
I'.! s a» d. ius.'lben La.ie. » 0 di> aiid.r» Walil!'., jchie

'üial'i.r ei» Ariiiettbans q.stinnnt bat, alsdami
lollen di- !!-e>iüq»n.;ci> dieser .'ltte einNw.il.» für
niiwiiti»,» erllarl sei», und sind es l'iediircl,: Mi t
dem V 0 rl> el. all jeto ch. die
q.'ii ii» achn.'bn .'lbschniit dies.r Atie snnf 7>abre lanq

der Z.il ilr.'r Paisiriinq an, b.st.b.» nnd in «ras,
bl.ib.» sollen ; »nd die rorbesagte» Inspeklor.n sollen
'.'erlunten s.in, eie il'nen diiich die Versügungt»
dies.r Alle Pstichien bei j.der allgemeine»
Walil wäbr.'iid besaglen Acilraiuns ;? ersiillei,
iind >v.ii» es sich bei irqcnd ciner allgeiiieinni >1?al,l
ui rorb.ia>ll.r 'Zi'else, nach dem Zusamni.'iijäblen der
Zliiiiiiien »ach t.!> VeisiiqunPn i? dcm besa.ite»

acht,el>iiien ?lbschni,t di.s.r Alle, beraiis-stelle» sollte,
dal' eine Melxbeil der A'abler n> eines Ar-
Ni.'tt!'a»ses stimm,.« alsdann soll die «'erstellende Akte
!» voller «rast ?nd Wirknnq sein.?lbsch»i,t Der Scherik de? besagte,,
('.iiiiiii's .'echa soll den cchn>biueii Abschniit dieser
.'lk,e in allen, i» besagtem Caiiiiw erscheinenden, Zei-
iiingen wenigilens sechs >Z>?o.l,e» ror der nächste» all-
a.ineiiien '!«>al l belannt machen laffen, ?nd die kosten
ka?oi> sind aus dem Cannli'-Schatze ;» bestreiten.

?a neS Rost Snowden,

William Bigler,

, > g>??l>» elf».,, ?lpril, ein ,a»seilt acht

N. Porter.


